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Sport

TISCHTENNIS  SVW II in der Relegation

TISCHTENNIS  Heimspiel gegen Wiesmoor

BOßELN  Landesmeisterschaft im Kreisverband Norden am Samstag

         NOWITZKI VERKÜNDET
RÜCKTRITT     
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EGGESTEIN VERLÄNGERT
BEI WERDER 
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Geworfen wird auf zwei 
Strecken in Berumbur 
und Großheide.

VON JOCHEN SCHRIEVERS

OSTFRIESLAND – Die Boßelsai-
son in den Kreisen ist beendet, 
doch für die besten Mann-
schaften Ostfrieslands stehen 
noch einige Entscheidungen 
aus. Am Samstag treten die 
besten Teams der Frauen III/
IV und Männer IV/V an, um 
ihre Landesmeister zu ermit-
teln. Ausrichter der Titelkämp-
fe ist der Kreisverband Nor-

den, der nach den Wettkämp-
fen zur Siegerehrung ins Kom-
paniehaus nach Berumerfehn 
einlädt.

Los geht es am Samstag um 
14.15 Uhr mit den Frauen III 
auf der Strecke von Berumbur  
in Richtung Westermoordorf. 
Hier stehen sich Hagerwilde, 
Burhafe, Neuschoo und Schi-
rumer Leegmoor gegenüber. 
Eine Viertelstunde später wer-
den die Frauen IV auf die Bahn 
geschickt. Hier hoffen Hager-
wilde, Westerende, Wittmund 
und Westeraccum auf den gro-
ßen Wurf und den Gewinn der 
Meisterschaft.

Auf der Coldinner Straße 
von Großheide in Richtung 
Südarle findet der Vergleich 
der Männer IV und V statt. 
Meldezeit für die Mannschaf-
ten der Männer IV ist 14.15 
Uhr. Neben  Norden, Utarp-
Schweindorf, Rahe, Leerhafe 
und Willen tritt auch ein wei-
teres Team aus dem Kreis Nor-
den an, dieses startet jedoch 
außer Konkurrenz.

Dies ist auch bei den Män-
nern V der Fall, die ihre Melde-
zeit um 14.30 Uhr haben. Um 
den Titel werfen Hage, Wester-
accum, Pfalzdorf, Burhafe und 
Leerhafe.

Nach der Pause am Oster-
wochenende geht  es am Sams-
tag, 27. April, mit den Titel-
kämpfen der Jugend weiter. 
Am Sonntag, 28. April stehen 
dann die Aufstiegswettkämpfe  
zur Landesliga der Männer II 
und II sowie zur Ostfrieslandli-
ga der Männer I auf dem Pro-
gramm. Neben den Strecken 
von Berumbur in Richtung 
Westermoordorf und von 
Großheide in Richtung Hage 
wird dann auch auf der Canke-
beerstraße von Nesse in Rich-
tung Hage und auf der Zeppe-
linstraße von Hage nach Nesse 
geboßelt.

Routiniers im Titelkampf

Am Samstag werden die Kugeln wieder genau auf die richti-
ge Größe überprüft. BILD: THOMAS BREVES

WITTMUND/SV – Der letzte 
Punktspieltag in den Tisch-
tennisligen sieht für Freitag 
noch ein Spitzenspiel in der 
Bezirksklasse der Damen vor: 
Der Tabellenführer vom SV 
Ochtersum benötigt noch 
einen Punkt aus dem Heim-
spiel gegen den TTC Wies-
moor, um Staffelmeister zu 
werden. 

Landesliga Damen

Der  Tabellenführer und 
Meister TTG Nord Holtriem I 
will auch im letzten Punkt-
spiel seine makellose Bilanz  
verteidigen. Der SV Molber-
gen (4.) wurde bereits im Hin-
spiel mit 8:1-Punkten besiegt. 
Auch im Rückspiel am Sams-
tag ab 15 Uhr gilt die TTG I als 
klarer Favorit. Während Faus-
tyna Stefanska von der TTG II 
von allen im oberen Paarkreuz 
eingesetzten Spielerinnen 
Rang eins mit 23:1 Siegen am 
Ende der Saison belegen wird, 

kämpfen Annika Mast (bis-
lang 26:6) und Sabine Oonk-
Rinne (Bislang 22:5) noch um 
die Plätze zwei und drei. Im 
unteren Paarkreuz führt vor 
dem letzten Spiel der Saison 
Heike Wolfteich mit 21:2 Er-
folgen vor Frauke Wilken 
(19:4). Diese Platzierungen 
unterstreichen die  eindrucks-
vollen Leistungen der TTG-
Spielerinnen in der Spielzeit 
2018/19. 

Bezirksklasse Damen

 Können die Spielerinnen 
des SV Ochtersum am Freitag 
ab 20 Uhr in eigener Halle 
gegen den TTC Wiesmoor den 
letzten noch fehlenden Punkt 
zur Meisterschaft erringen? 
Da dem SV Ochtersum im 
Hinspiel das 7:7-Remis erst 
durch einen 3:0-Sieg von Mar-
gret Schöttler im letzten Ein-
zel gelang, ist erneut mit 
einem spannenden Spielver-
lauf zu rechnen. 

SV Ochtersum 
fehlt noch ein Punkt

WITTMUND/SV – In den Tisch-
tennis-Staffeln der Herren 
werden am Wochenende die 
letzten Partien absolviert.  
Für Carolinensiel hat die Sai-
son bereits vorzeitig ein gutes 
Ende gefunden. Die Bezirks-
klassen-Spieler des TSV Jahn  
sicherten sich am Montag 
trotz der 6:9-Niederlage beim 
Schlusslicht TuS Weene den 
Klassenerhalt.

1. Bezirksklasse Herren

 Der Tabellendritte vom SV 
Wittmund I will die Saison mit 
einem Heimsieg gegen das 
Schlusslicht SuS Strackholt 
beenden. Die Serie 2018/19 
war für den SVW gekennzeich-
net durch viele personelle 
Engpässe. Insgesamt wurden 
zehn Akteure eingesetzt, die 
gemeinsam diese sehr gute 
Platzierung erkämpft haben 
(Stg. 15 Uhr BBS-Halle). Ledig-
lich SVW-Spitzenspieler Ma-
nuel Wuttig (27:7-Siege) und 
Sven Schüren (20:9) standen 
bislang in allen 17 ausgetrage-
nen Begegnungen zur Verfü-
gung. 

2. Bezirksklasse Herren

 Der TSV Jahn Carolinensiel 
kehrte am Montag zwar mit 
einer 6:9-Niederlage vom 
Schlusslicht und Absteiger 
TuS Weene heim, durfte aber  
dennoch den Klassenerhalt 
vermelden. Letztlich wurde 
der achte Tabellenplatz zwi-
schen den drei punktgleichen 
Teams TTC Wiesmoor II 
(107:128 Spiele), dem TSV 
Jahn Carolinensiel (109:137) 
und dem SV Wittmund II 
(101:131) durch die Spieledif-
ferenz entschieden. Der SV 
Wittmund II rutschte wieder 
auf den achten Platz ab und 
richtet nun am 11. und 12. Mai 
das Relegationsturnier gegen 
die Zweiten der Kreisligen aus. 
Für den TSV Jahn Carolinen-
siel erspielten die letzten 
Punkte die Doppel Stephan 
Mehrmann/Helmut Gerdes 
(3:1) und Friedel Wendt/Joa-
chim Onnen (3:1) sowie 
im Einzel  Stephan Mehr-
mann (3:0), Friedel Wendt 
(3:1, 3:0) und Joachim Onnen 
(3:1). Das reichte um die Sai-
son als Siebter zu beenden.

Carolinensiel hält trotz
Niederlage die Klasse 
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LEER 
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost 
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN 
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte 
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0 
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 0 49 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HIN
Unsere Angebote sind gültig vom 10.04. bis 13.04.2019            

Getränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

Coppenrath 
& Wiese
Marzipan-
torte
1231 g
100 g = 0,49

 5.99

naturelle, classic oder 
medium

Vilsa Glas

+ 3,30 Pfand

12 x 0,7 Liter
1 Liter = 0,45

3.7910 % auf

alle Biere !
Kurzadapter
von 13-polig auf 7-polig, 
mit Deckel, 
drehbar  2.99

Rasenmäheröl
4-Takt Rasenmäher-
motorenöl SAE 30 

1 Liter  2.88

Wir führen eine grosse Auswahl an Anhängerzubehör

Stützrad 
mit Kurbel 
Vollgummirad   15.55

 
 

Kastensicherung
mit Schloss  

 13.33

Stützradhalter
48 cm, mit 
Knebelfenster  2.99

Kescher
mit Bambusstiel, 
ca. 110 cm  
Gesamtlänge

  0.77

Algenfrei  
& Steinrein
Flüssig-
konzentrat  

1 l

Rad-Kralle passend bis zu 285er 
Bereifung, 9-fach ver-
stellbar, für Stahl- und 
Alu-Räder, inkl. 
Sicher-
heits-
schloss  15.00

Lenkradschloss 
Sperrarm aus robustem 
Stahl, passend für fast alle 
gängigen 
Lenkräder 15.00

Rosen-, Tannen-, 
Baum-, Strauch-, 
Hecken- und 
Rhododendron-
dünger

2,5 kg (1 kg = 0,80)  1.99

Sicherheits-
Warnweste
orange oder 
gelb, versch.
Größen  1.25

Boxspringbett
140 x 200 cm, 
mit Bettkasten, 
inkl. Matratze 
und Topper

539.-

Tomatendünger

1 kg 

399.-

TV-Sessel
mit Motor und Aufstehhilfe, Microfaserbezug 
in dunkelbraun, mit Federkern und auf Rollen. 
Die Liegefunktion ist elektrisch mittels einer 
Fernbedienung einstellbar. 
Die Stoppfunktion ist in jeder 
gewünschten Position möglich.

Vitrine
Piene weiß,
1 Glastür, 1 Tür, 2 Schubladen
B/H/T: 113 x 210 x 48 cm 288.00

TV-Schrank 
Piene weiß,
1 Tür, 1 Schublade,
B/H/T: 123 x 67 x 48 cm

157.00

Couchtisch
Piene weiß,
mit Zwischenboden
B/H/T: 120 x 46 x 60 cm 97.00

auch weitere Artikel aus dieser Serie erhältlich!

1.75 1.29
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BOßELN  Hohes Niveau bei der Landesmeisterschaft der Frauen III/IV und Männer IV/V

HANDBALL  HSV Hamburg setzt sich im Montagsspiel mit 30:23 durch   

         TIGER WOODS FEIERT
MASTERS-TRIUMPH     

   P    SPORT, SEITE 22   

HAMBURG/JES – Viel vorge-
nommen und lange Zeit  nur   
wenig umgesetzt: Das  Mon-
tagsspiel  in der 2. Handball-
Bundesliga ist     für den Wil-
helmshavener HV  alles andere 
als nach Plan verlaufen. Von 
Beginn an liefen  die Jadestäd-
ter im Auswärtsspiel beim  
HSV Hamburg  einem Rück-
stand hinterher und mussten 
sich  am Ende mit 23:30 (9:14) 
geschlagen geben. 

Noch während der Partie 
war den Gästen die Enttäu-
schung über die eigene Leis-
tung anzumerken. So auch bei   
Yannick Pust, der in der 46. 
Minute zunächst einen Sie-
benmeter verursachte und 
sich dafür seine zweite Zwei-
Minuten-Strafe einhandelte. 
Seinen Frust darüber ließ der 
Wilhelmshavener zunächst 

am Schiedsrichter   und 
schließlich an einem Stuhl an 
der Seitenlinie aus. Die   Un-
parteiischen ahndeten dieses  
Verhalten mit einer weiteren 
Zeitstrafe  und zeigten Pust die 
Rote Karte.

Die Partie  indes nahm nur 
langsam Fahrt auf. Dem Füh-
rungstreffer aus  der zweiten 
Minute ließ der HSVH erst 
fünf Minuten später das 2:0 
folgen. Der WHV dagegen kam 
erst  in der zehnten Minute 
durch René  Drechlser zu sei-
nem ersten Treffer.  Auch in 
der Folgezeit stellten die 
Hausherren das effektivere 
Team und bauten ihren  Vor-
sprung kontinuierlich aus. 
Über 7:3 nach einer Viertel-
stunde setzten  sich die Han-
seaten bis zur Pause auf 14:9 
ab.  Ein ähnliches Bild beka-

men die 3032 Zuschauer auch  
nach dem Seitenwechsel zu-
sehen: Der HSV Hamburg 
agierte in vielen Momenten 
wacher und spielte seine An-
griffe zielstrebig zu Ende. Die 
Gäste  mussten dagegen  bis 
zur 37. Minute warten, ehe Ev-
geny Vorontsov den ersten 
WHV-Treffer nach der Pause 
erzielen konnte.  Eine Viertel-
stunde von dem Ende, als sich 
der HSVH beim Stand von 
22:14 schon im Gefühl des si-
cheren Sieges wog,  ging WHV-
Trainer Christian Köhrmann 
noch einmal  volles Risiko und 
ließ in einer offensiven 4:2-
Abwehrformation spielen. Die 
Gastgeber verloren kurzzeitig 
den Faden, fanden diesen  
aber kurz vor Schluss wieder 
und brachten die Führung 
souverän über die Zeit.

WHV läuft von Beginn an hinterher

Eine Nummer zu groß: Der Wilhelmshavener HV  (in Rot) ging 
gestern Abend  beim HSV Hamburg leer aus. BILD: HSV HAMBURG

HANDBALL

STATISTIK

HANDBALL
2. BUNDESLIGA
Hamburg - Wilhelmshaven 

30:23 (14:9)
HSV Hamburg: Kokoszka und 
Edvardsson im Tor; Schröder (1 Tor), 
Lackovic, Tissier (4), Weller, 
Ossenkopp (2), Axmann (3), Fuchs 
(1), Bauer (4), Forstbauer, 
Wullenweber (5), Bergemann, 
Kleineidam, Vogt (3), Herbst (7/3 
Siebenmeter).
Wilhelmshavener HV: Doden und 
Gruns im Tor; Ten Velde (3/1), 
Maas (1), Kozlina, Postel, Schauer 
(2), Schluroff, Vorontsov (2), Köhler, 
Konitz (2), Kozul (1), Schwolow (8), 
Andrejew (1), Drechsler (3), Pust.
Siebenmeter: HSVH 3/3; WHV 3/4.
Zeitstrafen: HSVH 4; WHV 6.
Rote Karte: Wilhelmshavens 
Yannick Pust (46./dritte Zeitstrafe).
Schiedsrichter: Sascha Schmidt 
und Frederic Linker. 
Zuschauer: 3032

Leerhafe sichert sich im 
Kreisverband Norden 
den Titel bei den Män-
nern IV und Rang zwei 
bei den ältesten Werfern.

GROßHEIDE/BERUMBUR/HWI – 
Am  Samstag sind  die Ent-
scheidungen im  Kampf um 
die Landesmeistertitel der ost-
friesischen Boßel-Mannschaf-
ten der Altersklassen der Frau-
en III und IV sowie der Män-
ner IV und V gefallen. Wäh-
rend die Frauen-Konkurrenz 
gänzlich ohne Friedeburger 
Beteiligung auf die Strecke 
ging, vertraten die Leerhafer 
Männer  die Farben des Kreis-
verbandes V mit starken Leis-
tungen.

Schon die Entscheidungen 
auf Kreisebene hatten deut-
lich gemacht, dass sich die 
Männer IV und V  von „Einig-
keit“ Leerhafe auch gute Titel-
chancen auf Landesebene 
ausrechnen durften. Beide 
Mannschaften hatten sich in 
ihren Staffeln souverän be-
hauptet und fuhren somit als 
heiße Titelanwärter in den 
Kreisverband Norden.

Die  Leerhafer Männer IV 
mussten aus Verletzungsgrün-
den zwar kurzfristig personell 
noch umgebaut werden, lie-
ßen sich davon aber nicht aus 

sem Zeitpunkt bereits mit 
einer kompletten Runde im 
Hintertreffen. Während sich 
die Rahester auf der Rücktour 
steigerten, fiel Utarp zurück. 
Alle Akteure mussten feststel-
len, dass die Holzkugel, die 
jetzt zum Einsatz kam, auf 
dem rauen Belag deutlich 
schwieriger zu kontrollieren 
war, als das rote Wurfgerät. 
Doch auch hiervon ließ sich 
Leerhafe nicht beirren und 
brachte den  knappen Vor-
sprung  über den Zielstrich.

In der Männer-V-Konkur-
renz sollte es für „Einigkeit“ 
dagegen nicht ganz reichen. 
Im Ziel waren es die Werfer 
aus Hage, die knapp die Nase 
vorne hatten. Hinter dem 
Zweiten aus Leerhafe landeten 
Pfalzdorf und Westeraccum 
mit deutlichem Abstand auf 
den weiteren Plätzen.

Wie bei den Männern, do-
minierte auch bei den Frauen 
ein Verein das  Titelrennen. So-
wohl bei den Frauen III als 
auch den Frauen IV hatte das 
Team aus Hagerwilde das bes-
sere Ende für sich und sorgte 
so für einen Doppelerfolg. 
Den Frauen IV aus Westerac-
cum fehlte lediglich ein Wurf 
zum Titel. Dennoch waren die 
Esenserinnen mit ihrer gezeig-
ten Leistung  zufrieden und 
feierten die Vize-Meister-
schaft wie einen Titelgewinn.

Große Erfahrung zahlt sich aus

dem Konzept bringen. Die 
Truppe um Sieghard Meier er-
wischte einen Traumstart und 
erarbeitete sich bereits in der 
ersten Runde einen Vorsprung 
von zwei Wurf auf die Konkur-

renz. Die Friedeburger  hatten 
weiterhin alles im Griff und 
ließen sich auch von zwi-
schenzeitlichen Hagel-
schauern nicht aus dem 
Rhythmus bringen. Zur Wen-

de lag das Team mit 19 absol-
vierten Würfen knapp vor  Ra-
he (22 Wurf) und dem bis da-
hin Zweitplatzierten aus Utarp 
(20). Der Wittmunder Mit-
streiter aus Willen lag zu die-

Agnes Bierbach feierte mit den Frauen IV aus Westeraccum den zweiten Platz wie einen 
Titelgewinn. BILD: JOACHIM ALBERS

WITTMUND/SV – Der letzte 
Punktspieltag in der Tischten-
nis-Bezirksklasse der Damen 
brachte die Entscheidung: Ta-
bellenführer SV Ochtersum si-
cherte sich durch einen 8:5-
Heimsieg über den TTC Wies-
moor die Staffelmeisterschaft.  

Landesliga Damen

Tabellenführer und Meister 
TTG Nord Holtriem I musste 
im letzten Punktspiel auf seine 
Spitzenspielerin Annika Mast 
verzichten. Birgit Schubert 
half im dreistündigen Spiel 
beim Tabellenvierten SV Mol-
bergen aus. Das TTG-Doppel 
Sabine Oonk-Rinne/Frauke 
Wilken siegte in drei Sätzen, 
schloss damit die Serie mit 

13:1-Erfolgen und Rang zwei 
in der Staffelstatistik ab.  
Oonk-Rinne erwies sich auch 
als Nummer eins sehr erfolg-
reich. Sie setzte sich in allen 
drei Einzeln mit 3:1, 3:0 und 
3:2 durch.  Heike Wolfteich ge-
wann ihre zwei Einzel mit 3:1 
und 3:0. Sie beendete die Sai-
son im unteren Paarkreuz mit 
21:2-Siege auf Rang eins. In 
Molbergen setzten sich zudem  
Wilken (3:1) und Birgit Schu-
bert (3:2) zum 8:3-Gesamt-
erfolg durch. 

Bezirksklasse Damen

 Nach drei Stunden Spielzeit 
durften die Spielerinnen des 
SV Ochtersum am späten Frei-
tag die Meisterschaft feiern. 

Elke Janssen vollendete den 
8:5-Erfolg durch einen Sieg 
gegen Silke Becker (13:11, 
11:6, 11:5). Bis zum 6:5 war der 
Ausgang der Begegnung zu 
Beginn des dritten Einzel-
durchgangs noch offen. TTC-
Spitzenspielerin Julia Amels-
berg hatte sich mit 11:3, 11:6 
und 11:9 gegen auch Margret 
Schöttler durchgesetzt und 
nochmals für Spannung ge-
sorgt. Sie gewann zuvor ihre 
Einzel gegen Elke Janssen  so-
wie gegen Marion Flick. Auch 
im Doppel siegte sie zusam-
men mit Sabrina Linder gegen 
Schöttler/Anja Emken mit 
11:7, 11:6, 5:11 und 11:9. Das 
zweite Doppel wurde vom 
SVO durch Marion Flick/Elke 
Janssen mit 11:8, 11:8, 11:7 

gegen Heike Hasselder/Silke 
Becker gewonnen. Die Gastge-
berinnen gingen dank der drei 
Einzelsiege von  Flick gegen  
Hasselder (11:3, 7:11, 11:8, 
11:8),  Schöttler (11:2, 11:8, 
11:9 gegen  Becker) und Em-
ken (11:9, 6:11, 8:11, 12:10,11:3 
gegen  Lindner) mit 4:2 in Füh-
rung, büßten diese durch zwei 
0:3-Niederlagen im oberen 
Paarkreuz von  Flick  und  Jans-
sen  wieder ein.  Schöttler (11:9, 
11:6, 8:11, 7:11, 11:9 gegen  
Lindner) und  Emken (11:7, 
11:6, 9:11,11:5 gegen  Becker) 
sorgten für die 6:4-Führung.  
Flick sicherte den siebten 
Punkte durch einen Vier-Satz-
Erfolg gegen  Lindner, bevor  
Janssen mit ihrem 3:0-Sieg die 
Partie  abschloss. 

SV Ochtersum sichert sich die Meisterschaft
TISCHTENNIS  TTG Nord Holtriem I in der Landesliga ohne Punktverlust

Wittmund
beendet Saison
auf Rang drei
WITTMUND/SV – Der SV Witt-
mund I hat  die Saison in der 1. 
Tischtennis-Bezirksklasse der 
Herren   mit einem 9:4-Heim-
sieg gegen das Schlusslicht 
SuS Strackholt beendet. Nach 
0:36 Punkten in der vergange-
nen  Spielzeit in der Bezirksli-
ga West gab es eine Klasse tie-
fer trotz der zahlreichen per-
sonellen Probleme 13 Siege, 
die Rang drei in der Tabelle 
einbrachten. Im letzten Sai-
sonspiel siegte das SVW-Dop-
pel Manuel Wuttig/Sven 
Schüren in vier Sätzen. Manu-
el Wuttig (3:0, 3:0), Sven Schü-
ren (3:0, 3:0), Ecko Wille (3:1, 
3:0), Heiko Lüdtke (3:2) und 
Christoph Burrack (3:0) ver-
vollständigen den SVW-Sieg.

TIPPS, TERMINE &
ANREGUNGEN?

 Ihr direkter
 Ansprech-
 partner
 für den  
Sport:

JOCHEN SCHRIEVERS 
T 0 44 61/944 290
@ sport@harlinger.de

         1:1 – WINTZHEIMER 
RETTET DEN HSV IN KÖLN
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TRAINERSTIMME

Christian Köhrmann 
(Wilhelmshavener HV):
 „In der ersten Hälfte haben 
wir in der Abwehr gut 
gearbeitet, nach vorne aber 
immer  wieder zu früh den 
Abschluss gesucht bzw. 
haben uns   zu viele einfache 
Fehler im Rückraum 
  geleistet.  Zweite Halbzeit 
geht es dann   genauso 
  weiter:  Erst nach sieben   
Minuten gelingt  uns der
   erste Treffer.   Dann stellen 
wir in der Abwehr auf 4:2  
um und  kämpfen uns
 zurück,  vergeben aber am 
Ende zwölf freie Bälle.“

BILD: JOACHIM ALBERS

2. Bundesliga Männer
HSV Hamburg - W'havener HV 30:23

1. HBW Balingen-W. 29 835:723 48-10
2. HSC 2000 Coburg 29 846:744 45-13
3. HSG Nordhorn-L. 29 811:731 42-16
4. ASV Hamm-Westf. 29 761:708 40-18
5. TuS N-Lübbecke 29 820:766 35-23
6. VfL Lübeck-Schw. 29 717:689 35-23
7. TuSEM Essen 29 882:856 33-25
8. DJK Rimpar 29 723:713 32-26
9. TuS Ferndorf 29 715:711 32-26

10. TV Hüttenberg 29 732:724 28-30
11. HSV Hamburg 29 775:780 26-32
12. TV Emsdetten 29 844:885 26-32
13. EHV Aue 29 807:829 24-34
14. Bayer Dormagen 29 801:832 24-34
15. VfL Eintr. Hagen 29 756:803 23-35
16. TV Großwallstadt 29 798:822 21-37
17. Elbflorenz Dresden 29 707:736 20-38
18. Dessau-R. HV 29 727:771 20-38
19. W'havener HV 29 791:867 20-38
20. HC Rhein Vikings 29 696:854 6-52

18.04.: EHV Aue -  Balingen-W., Bayer Dormagen - 
HSV Hamburg, 20.04.: HSG Nordhorn-L. - ASV 
Hamm-Westf., DJK Rimpar - Elbflorenz Dresden, TV 
Hüttenberg - TuSEM Essen, Coburg - VfL Lübeck-
Schw., HC Rhein Vikings - Dessau-R. HV,  N-
Lübbecke - TuS Ferndorf, W'havener HV - TV 
Großwallstadt, 22.04.: Emsdetten - Eintr. Hagen,
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